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Technische Universität Dresden 
Philosophische Fakultät 

Studienordnung für das Zweite Hauptfach Slavistik 
im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften 

Vom 28. August 2023 

Aufgrund des § 37 Absatz 1 des Sächsischen Hochschulgesetzes vom 31. Mai 2023 (SächsGVBl. 
S. 329) erlässt die Technische Universität Dresden die nachfolgende Studienordnung als Satzung. 
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§ 1  
Geltungsbereich 

Diese Studienordnung regelt auf der Grundlage des Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetzes 
und der Prüfungsordnung Ziele, Inhalt, Aufbau und Ablauf des Studiums für das 2. Hauptfach Sla-
vistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften an der Technischen Uni-
versität Dresden. Sie ergänzt die Studienordnung für den Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- 
und Sozialwissenschaften. 

§ 2  
Ziele des Studiums 

(1) Mit Abschluss des 2. Hauptfachs Slavistik besitzen die Studierenden neben der sicheren Be-
herrschung einer slavischen Sprache, bevorzugt der polnischen, russischen, tschechischen oder 
sorbischen, Kenntnisse über die zentralen, historischen wie gegenwartsbezogenen Gegenstände 
der slavistischen Forschung. Darüber hinaus verfügen sie über anwendungsbezogene, methodi-
sche und kommunikative Kompetenzen, die sie befähigen, sprach-, text-, kultur- und gesellschafts-
spezifische Sachverhalte, Mechanismen und Strukturen zu analysieren, zu reflektieren, zu erklären 
und verständlich darzulegen. 

(2) Die Absolventinnen und Absolventen des 2. Hauptfachs Slavistik sind durch ihre Sprachkom-
petenzen, die Kenntnisse sprach-, literatur- und kulturwissenschaftlicher Methoden sowie durch 
ihre Fähigkeit zur Abstraktion und der eigenständigen Erschließung von Problemfeldern dazu qua-
lifiziert, vielfältige und komplexe Aufgabenstellungen in verschiedenen Berufsfeldern zu bewälti-
gen, zum Beispiel in Medien und Journalistik, Öffentlichkeitsarbeit und Werbung, kulturellen und 
politischen Institutionen, Verlagswesen, Archiven und Museen, Unternehmenskommunikation 
und Erwachsenenbildung.  

§ 3  
Aufbau und Ablauf des Studiums 

(1) Das Studium ist modular aufgebaut. Das Lehrangebot ist auf sechs Semester verteilt. Das 
fünfte Semester ist so ausgestaltet, sodass es sich für einen vorübergehenden Aufenthalt an einer 
anderen Hochschule besonders eignet (Mobilitätsfenster). 

(2) Das Studium umfasst sechs fachwissenschaftliche Pflichtmodule und ein fachwissenschaft-
liches Wahlpflichtmodul, das eine Schwerpunktsetzung nach Wahl der bzw. des Studierenden er-
möglicht. Dafür stehen die Module Ausbaumodul: Kulturwissenschaftliche Linguistik sowie Ausbau-
modul: Philologische Kulturwissenschaft zur Auswahl. Die Wahl ist verbindlich. Eine einmalige Um-
wahl ist möglich; sie erfolgt durch einen schriftlichen Antrag der beziehungsweise des Studieren-
den an das Prüfungsamt, in dem das zu ersetzende und das neu gewählte Modul zu benennen 
sind. Es ist weiterhin einer von vier sprachpraktischen Schwerpunkten mit jeweils sechs Pflichtmo-
dulen zu wählen, der im gesamten Studium beizubehalten ist. Es stehen die sprachpraktischen 
Schwerpunkte Polnisch, Russisch, Sorbisch und Tschechisch zur Auswahl. 

(3) Qualifikationsziele, Inhalte, umfasste Lehr- und Lernformen, Voraussetzungen, Verwendbar-
keit inklusive eventueller Kombinationsbeschränkungen, Häufigkeit, Arbeitsaufwand sowie Dauer 
der einzelnen Module sind den Modulbeschreibungen (Anlage 1) zu entnehmen.  

(4) Die sachgerechte Aufteilung der Module auf die einzelnen Semester, deren Beachtung den 
Abschluss des Studiums in der Regelstudienzeit ermöglicht, ebenso Art und Umfang der jeweils 
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umfassten Lehrveranstaltungen sowie Anzahl und Regelzeitpunkt der erforderlichen Studien- und 
Prüfungsleistungen sind dem beigefügten Studienablaufplan (Anlage 2) zu entnehmen. 

(5) Die Lehrveranstaltungen werden je nach gewähltem Schwerpunkt in deutscher oder in pol-
nischer, russischer, tschechischer oder sorbischer Sprache abgehalten. 

§ 4  
Inhalt des Studiums 

Die Studieninhalte umfassen neben dem Spracherwerb historische und gegenwartsbezogene, 
theoretische, vergleichende und analytische Gegenstandsbereiche und Methoden der slavisti-
schen Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft. Diese werden im interdisziplinären Kontext ver-
mittelt und praxisbezogen angewendet. Mit der Profilierung werden einzelphilologische bezie-
hungsweise sprachpraktische Schwerpunkte gesetzt. 

§ 5  
Inkrafttreten und Veröffentlichung 

(1) Diese Studienordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekannt-
machungen der TU Dresden in Kraft. 

(2) Sie gilt für alle zum Wintersemester 2023/2024 oder später im 2. Hauptfach Slavistik im Ba-
chelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften immatrikulierten Studierenden. 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats der Philosophischen Fakultät vom 
19. April 2023 und der Genehmigung des Rektorates vom 15. August 2023. 

Dresden, den 28. August 2023 

Die Rektorin 
der Technischen Universität Dresden 

Prof. Dr. Ursula M. Staudinger 
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Anlage 1:  
Modulbeschreibungen 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-B-GS Basismodul: Grundlagen der 
Sprachwissenschaft 

Professur Slavische 
Sprachgeschichte und 
Sprachwissenschaft 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Studierende beherrschen elementare Begriffe und Methoden linguis-
tischer Analyse sowie den Umgang mit sprachwissenschaftlicher Fach-
literatur. Nach Abschluss des Moduls kennen Studierende grundle-
gende Prinzipien der historischen Entwicklung der slavischen Spra-
chen und sind mit den basalen Themenkomplexen linguistischer For-
schung vertraut.  

Inhalte Das Modul beinhaltet einen Überblick über die basalen Gegenstände, 
Methoden und Terminologie der slavistischen Linguistik. Die Schwer-
punkte liegen auf der Einführung in die historische Entwicklung slavi-
scher Sprachen sowie auf der Beschreibung verschiedener Sprachsys-
temebenen und kommunikativer Funktionen von Sprache und Texten. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Einführungskurs, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im 2. Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. Das Modul 
schafft die Voraussetzung für das Modul Vertiefungsmodul: Dia-
chrone und synchrone Sprachwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer und einem Portfolio im Umfang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Klausurarbeit wird zweifach 
und das Portfolio einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, an-
geboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-B-GL Basismodul: Grundlagen der 
Literaturwissenschaft 

Professur Slavische 
Literaturwissenschaft 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Studierende beherrschen elementarer Begriffe und Methoden der li-
teraturwissenschaftlichen Analyse sowie den Umgang mit literatur-
wissenschaftlicher Fachliteratur. Nach Abschluss des Moduls sind die 
Studierenden mit grundlegenden Gegenständen der slavistischen 
Literaturwissenschaft vertraut und können basale 
literaturwissenschaftliche Analysemethoden anwenden. 

Inhalte Das Modul beinhaltet einen Überblick über die basalen Gegenstände, 
Methoden und Begriffe der slavischen Literaturwissenschaft. Die 
Schwerpunkte liegen auf der Einführung in gattungspoetische, 
literaturhistorische und -theoretische Fragen sowie der Vermittlung 
textanalytischer Methodenkompetenzen. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Einführungskurs, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im 2. Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. Das Modul 
schafft die Voraussetzung für das Modul Vertiefungsmodul: Literatur- 
und Kulturwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer und einem Portfolio im Umfang von 20 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. Die Klausurarbeit wird zweifach 
und das Portfolio einfach gewichtet. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, an-
geboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-B-GK 
(SLK-BA-S-B-GK) 
 

Basismodul: Grundlagen der 
Kulturwissenschaft 

Professur Westslavische  
Literatur- und Kulturwissenschaft 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben grundlegende Kenntnisse über die slavische 
Kulturgeschichte und die Gegenstände der slavistischen Kulturwissen-
schaft erworben. Sie kennen mit Abschluss des Moduls elementare 
Begriffe und Methoden der Kulturwissenschaft und verfügen über ba-
sale Kompetenzen in der theoriegestützten Analyse kultureller Phäno-
mene.  

Inhalte Das Modul beinhaltet einen einführenden Überblick über die Ge-
schichte der slavischen Kulturen und führt in grundlegende Theorien, 
Begriffe und Gegenstände der slavistischen Kulturwissenschaft ein. 
Dabei stellt das Modul den Begriff der Kultur in seinen historischen, 
symbolischen, medialen und sozialen Dimensionen dar und vermittelt 
basale methodologische Kenntnisse der Kulturanalyse und des Kultur-
vergleichs. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Einführungskurs, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie 2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang 
Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. Das Modul schafft in allen 
Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Vertie-
fungsmodul: Literatur- und Kulturwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-B-WA 
(SLK-BA-S-B-WA) 

Basismodul:  
Wissenschaftliches Arbeiten 

Professur Westslavische  
Literatur- und Kulturwissenschaft 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls kennen die Studierenden Merkmale, Ziele 
und Vorgehen des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie verfügen damit 
über grundlegende akademische Arbeitsmethoden, unter anderem 
die eigenständige Bibliotheks- und Internetrecherche, den Umgang 
mit Sekundärliteratur sowie die Planung und Durchführung mündli-
cher und schriftlicher wissenschaftlicher Arbeiten. Die Studierenden 
werden somit in die Lage versetzt, eine wissenschaftliche Arbeitshal-
tung einzunehmen. 

Inhalte Das Modul umfasst die Grundsätze guter wissenschaftlicher Praxis 
und die wesentlichen Techniken wissenschaftlichen Arbeitens im Fach 
Slavistik. Unter anderem sind folgende Aspekte Gegenstände des Mo-
duls: die Literaturrecherche in Bibliothekskatalogen und Datenban-
ken, der Umgang mit wissenschaftlicher Literatur (Lektüretechniken; 
Bibliographieren, Exzerpieren und Transliterieren), die Anforderun-
gen an Aufbau, Inhalt, Form, Sprache und Stil wissenschaftlicher Ar-
beiten. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie 2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang 
Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. Das Modul schafft in allen 
Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für die Module Vertie-
fungsmodul: Diachrone und synchrone Sprachwissenschaft sowie 
Vertiefungsmodul: Literatur- und Kulturwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang 
von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-DSS 
(SLK-BA-S-DSS) 

Vertiefungsmodul: 
Diachrone und synchrone 
Sprachwissenschaft 

Professur Slavische  
Sprachgeschichte und  
Sprachwissenschaft  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Studierende verfügen über konsolidierte Kenntnisse und Kompeten-
zen der slavistischen Linguistik. Die Studierenden beherrschen die 
wichtigsten, für die Analyse der slavischen Sprachen relevanten lingu-
istischen Theorien und Methoden sowie die Kompetenz, ein sprach-
systemisches beziehungsweise ein sprachhistorisches Thema struktu-
riert und argumentativ stringent exemplarisch nach wissenschaftli-
chen Prinzipien zu bearbeiten und zu präsentieren. 

Inhalte Das Modul umfasst Studiengebiete der slavistischen diachronen und 
synchronen Sprachwissenschaft. Es beinhaltet exemplarische und 
vertiefende Auseinandersetzung mit Methoden und Theorien der sla-
vistischen Linguistik unter besonderer Berücksichtigung der sprach-
historischen Entwicklung und der aktuellen Sprachlandschaft in der 
Slavia.  

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils in den Modulen Basismodul: 
Grundlagen der Sprachwissenschaft sowie Basismodul: Wissenschaft-
liches Arbeiten im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- 
und Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im 2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudien-
gang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. Das Modul schafft in 
allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Aus-
baumodul: Kulturwissenschaftliche Linguistik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 60 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-LK 
(SLK-BA-S-LK) 
 

Vertiefungsmodul: Literatur- 
und Kulturwissenschaft 

Professur für Westslavische 
Literatur- und Kulturwissenschaft 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über konsolidierte Kenntnisse der litera-
tur- und kulturwissenschaftlichen Theorien und sind mit der Literatur- 
und Kulturgeschichte der slavischen Länder vertraut. Sie beherrschen 
die Kompetenz, ein philologisches Thema strukturiert und argumen-
tativ stringent exemplarisch nach wissenschaftlichen Prinzipien zu be-
arbeiten. 

Inhalte Das Modul umfasst Studiengebiete der slavistischen Literatur- und 
Kulturwissenschaft. Es beinhaltet die exemplarische und vertiefende 
Auseinandersetzung mit Methoden und Theorien der slavistischen 
Literatur- und Kulturwissenschaft unter besonderer Berücksichtigung 
literaturgeschichtlicher, gattungstheorischer und komparatistischer 
Fragestellungen der Literaturwissenschaft sowie kultur-
geschichtlicher, kulturtheoretischer und kulturanalytischer Frage-
stellungen der Kulturwissenschaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie jeweils in den Modulen Basismodul: 
Grundlagen der Literaturwissenschaft, Basismodul: Grundlagen der 
Kulturwissenschaft sowie Basismodul: Wissenschaftliches Arbeiten im 
Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang 
Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach 
Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften erworben. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kultur-
wissenschaften sowie im 2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudien-
gang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. Das Modul schafft in 
allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für das Modul Aus-
baumodul: Philologische Kulturwissenschaft. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 60 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-KL 
(SLK-BA-S-KL) 

Ausbaumodul:  
Kulturwissenschaftliche  
Linguistik 

Professur Slavische  
Sprachgeschichte und  
Sprachwissenschaft  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über spezifische Kenntnisse der kultur- 
und linguistischen Theorien sowie über die Kompetenz, eigenverant-
wortlich wissenschaftliche Fragestellungen der diskurssensitiven Lin-
guistik zu erarbeiten, darzustellen und auf wissenschaftlichem Niveau 
zu diskutieren. 

Inhalte Das Modul umfasst angewandte Themengebiete der slavistischen 
Sprach- und Kulturwissenschaft, insbesondere funktionale Analysen 
von Sprache und Kommunikation unter Einschluss diskurssensitiver 
Aspekte. Das Modul umfasst weiterhin interdisziplinäre Bezüge zwi-
schen Sprach- und Kulturwissenschaften und die Anwendung der Lin-
guistik zur Untersuchung gesellschaftlicher Kommunikationsbereiche, 
Interkultureller Kommunikation sowie im Interkulturellen Lernen.  

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Vertiefungsmodul: Dia-
chrone und synchrone Sprachwissenschaft im Ersten und Zweiten 
Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstu-
diengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften erworben wer-
den. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils eines von zwei Wahlpflichtmodulen im Ersten 
und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Slavistik im 
Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften, von 
denen eins zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 150 Stunden und einer nicht öffentlichen Münd-
lichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 30 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Prü-
fungsleistungen. Die Kombinierte Arbeit wird dabei einfach, und die 
Mündliche Prüfungsleistung doppelt gewichtet.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, an-
geboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 

  



 

292 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-PhK 
(SLK-BA-S-PhK) 

Ausbaumodul: Philologische 
Kulturwissenschaft 

Professur Slavische  
Literaturwissenschaft  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über spezifische Kenntnisse der slavisti-
schen Literatur- und Kulturwissenschaft. Sie sind in der Lage, eigen-
verantwortlich wissenschaftliche Fragestellungen zu erarbeiten, dar-
zustellen und auf wissenschaftlichem Niveau zu diskutieren sowie ver-
traute literatur- und kulturwissenschaftliche Methoden anzuwenden.  

Inhalte Das Modul umfasst spezifische Themengebiete der slavistischen Lite-
ratur- und Kulturwissenschaft. Betrachtet werden besondere litera-
turhistorische und -theoretische, gattungspoetische sowie interdiszip-
linäre Gegenstandsbereiche der slavistischen Literaturwissenschaft 
sowie kulturhistorische und -theoretische, kulturvergleichende und -
analytische Gegenstandsbereiche der slavistischen Kulturwissen-
schaft. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Vertiefungsmodul: Litera-
tur- und Kulturwissenschaft im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik 
im Bachelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 
sowie im 2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kul-
tur- und Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils eines von zwei Wahlpflichtmodulen im Ersten 
und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Sprach-, Li-
teratur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Hauptfach Slavistik im 
Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften, von 
denen eins zu wählen ist. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 150 Stunden und einer nicht öffentlichen Münd-
lichen Prüfungsleistung als Einzelprüfung von 30 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem gewichteten Durchschnitt der Prü-
fungsleistungen. Die Note der Kombinierten Arbeit wird dabei einfach, 
und die Note der Mündlichen Prüfungsleistung doppelt gewichtet.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, an-
geboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-PA1 
(SLK-BA-S-PA1) 
 

Sprachpraxis A1: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Polnischen auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über Grundkenntnisse in den Bereichen Phonetik/Pho-
nologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen sowie Sprech-
fertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, vertraute, 
alltägliche Formeln und ganz einfache Sätze zu verstehen sowie sich 
auf einfache Art zu verständigen und kleinere Konversationen zu füh-
ren. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Polni-
schen auf Niveau A1, insbesondere elementare mündliche und schrift-
liche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementaren Le-
xik.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis A2: Polnisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-PA2 
(SLK-BA-S-PA2) 

Sprachpraxis A2: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Polnischen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen Pho-
netik/Phonologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen so-
wie Sprechfertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, 
sich auf einfache Art zu verständigen und Konversationen zu führen, 
in denen es um einen Austausch von Informationen über vertraute 
Dinge geht, wenn klare Standardsprache verwendet wird. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Polni-
schen auf Niveau A2, insbesondere elementare mündliche und schrift-
liche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementaren Le-
xik. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A1: Polnisch 
jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis B1.1: Polnisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



 

296 

Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-PB1.1 
(SLK-BA-S-PB1.1) 

Sprachpraxis B1.1: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Polnischen auf dem Niveau B1.1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls ver-
fügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse in den Bereichen 
Grammatik, Lexik und Syntax des Polnischen. Sie besitzen des Weite-
ren erweiterte kommunikative Kompetenzen im monologischen und 
dialogischen Sprechen und Schreiben und sind in der Lage, Hauptaus-
sage sowie relevante Details längerer publizistischer und Sachtexte zu 
verstehen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Polnischen zur Anwendung in all-
gemein sprachlichen und studienbezogenen Kontexten auf Niveau 
B1.1, insbesondere grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, 
die es den Studierenden ermöglichen, einen Zugang zu publizistischen 
und Sachtexten zu finden, die auf Polnisch verfasst sind. Inhalt ist au-
ßerdem der Ausbau der Fähigkeit, sich einfach und zusammenhän-
gend über vertraute Themen im Polnischen schriftlich und mündlich 
zu äußern. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A2: Polnisch 
jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis B1.2: Polnisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-PB1.2 
(SLK-BA-S-PB1.2) 
 

Sprachpraxis B1.2: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen im Polnischen 
auf dem Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden 
in der Lage, die sprachlichen Grundfertigkeiten gegenstands- und si-
tuationsangemessen im Polnischen anzuwenden und aus längeren, 
authentischen Lese- beziehungsweise Hörtexten die Hauptinforma-
tion zu entnehmen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Polnischen auf Niveau B1.2, ins-
besondere die Anwendung dieser Fertigkeiten in allgemein sprachli-
chen und studienbezogenen Kontexten unter besonderer Berücksich-
tigung der unterschiedlichen Sprachregister.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.1: Pol-
nisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis B2.1: Polnisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-PB2.1 
(SLK-BA-S-PB2.1) 

Sprachpraxis B2.1: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Polnischen auf Niveau B2.1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen im Lese- und Hörverstehen, 
Schreiben und Sprechen. Sie sind in der Lage, komplexe Sachverhalte 
ausführlich und kommunikativ angemessen in mündlicher und 
schriftlicher Form im Polnischen darzustellen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Polnischen auf Niveau B2.1. des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund stehen sowohl mündliche als auch schriftliche Fertigkeiten 
in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.2: Pol-
nisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis B2.2: Polnisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-PB2.2 
(SLK-BA-S-PB2.2) 

Sprachpraxis B2.2: Polnisch Lektorat Polnisch  
(studienberatung.slavistik@tu.dres
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Polnischen auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen in den Bereichen Morphologie, Le-
xik und Phraseologie. Sie sind in der Lage, sich frei und fließend zu 
verständigen, an Diskussionen teilzunehmen und komplexere Texte 
zu verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Polnischen auf Niveau B2.2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund steht die Festigung sowohl mündlicher als auch schriftlicher 
Fertigkeiten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.1: Pol-
nisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Polnisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Pol-
nisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-RA1 
(SLK-BA-S-RA1) 

Sprachpraxis A1: Russisch Lektorat Russisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Russischen auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über Grundkenntnisse in den Bereichen Phonetik/Pho-
nologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen sowie Sprech-
fertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, vertraute, 
alltägliche Formeln und ganz einfache Sätze zu verstehen sowie sich 
auf einfache Art zu verständigen und kleinere Konversationen zu füh-
ren. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Russi-
schen auf Niveau A1, insbesondere elementare mündliche und schrift-
liche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementaren Le-
xik. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaf-
ten. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vorausset-
zungen für das Modul Sprachpraxis A2: Russisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-RA2 
(SLK-BA-S-RA2) 

Sprachpraxis A2: Russisch Lektorat Russisch 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Russischen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen Pho-
netik/Phonologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen so-
wie Sprechfertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, 
sich auf einfache Art zu verständigen und Konversationen zu führen, 
in denen es um einen Austausch von Informationen über vertraute 
Dinge geht, wenn klare Standardsprache verwendet wird. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Russi-
schen auf Niveau A2, insbesondere elementare mündliche und schrift-
liche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementaren Le-
xik. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A1: Russisch 
jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaf-
ten Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vorausset-
zungen für das Modul Sprachpraxis B1.1: Russisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-RB1.1 
(SLK-BA-S-RB1.1) 

Sprachpraxis B1.1: Russisch Lektorat Russisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Russischen auf dem Niveau B1.1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls ver-
fügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse in den Bereichen 
Grammatik, Lexik und Syntax des Russischen. Sie besitzen des Weite-
ren erweiterte kommunikative Kompetenzen im monologischen und 
dialogischen Sprechen und Schreiben und sind in der Lage, Hauptaus-
sage sowie relevante Details längerer publizistischer und Sachtexte zu 
verstehen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Russischen zur Anwendung in all-
gemein sprachlichen und studienbezogenen Kontexten auf Niveau 
B1.1, insbesondere grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, 
die es den Studierenden ermöglichen, einen Zugang zu publizistischen 
und Sachexten zu finden, die auf Russisch verfasst sind. Inhalt ist au-
ßerdem der Ausbau der Fähigkeit, sich einfach und zusammenhän-
gend über vertraute Themen im Russischen schriftlich und mündlich 
zu äußern. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A2: Russisch 
jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaf-
ten. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vorausset-
zungen für das Modul Sprachpraxis B1.2: Russisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-RB1.2 
(SLK-BA-S-RB1.2) 

Sprachpraxis B1.2: Russisch Lektorat Russisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen im Russischen 
auf dem Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden 
in der Lage, die sprachlichen Grundfertigkeiten gegenstands- und si-
tuationsangemessen im Russischen anzuwenden und aus längeren, 
authentischen Lese- beziehungsweise Hörtexten die Hauptinforma-
tion zu entnehmen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Russischen auf Niveau B1.2, ins-
besondere die Anwendung dieser Fertigkeiten in allgemein sprachli-
chen und studienbezogenen Kontexten unter besonderer Berücksich-
tigung der unterschiedlichen Sprachregister.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.1: Rus-
sisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaf-
ten. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vorausset-
zungen für das Modul Sprachpraxis B2.1: Russisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-RB2.1 
(SLK-BA-S-RB2.1) 
 

Sprachpraxis B2.1: Russisch Lektorat Russisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Russischen auf Niveau B2.1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen im Lese- und Hörverstehen, 
Schreiben und Sprechen. Sie sind in der Lage, komplexe Sachverhalte 
ausführlich und kommunikativ angemessen in mündlicher und 
schriftlicher Form im Russischen darzustellen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Russischen auf Niveau B2.1. Im 
Vordergrund stehen sowohl mündliche als auch schriftliche Fertigkei-
ten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.2: Rus-
sisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaf-
ten. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vorausset-
zungen für das Modul Sprachpraxis B2.2: Russisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-RB2.2 
(SLK-BA-S-RB2.2) 

Sprachpraxis B2.2: Russisch Lektorat Russisch 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Russischen auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen in den Bereichen Morphologie, Le-
xik und Phraseologie. Sie sind in der Lage, sich frei und fließend zu 
verständigen, an Diskussionen teilzunehmen und komplexere Texte 
zu verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Russischen auf Niveau B2.2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund steht die Festigung sowohl mündlicher als auch schriftlicher 
Fertigkeiten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.1: Rus-
sisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Russisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Rus-
sisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaf-
ten. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-SA1 
(SLK-BA-S-SA1) 

Sprachpraxis A1: Sorbisch Lektorat Sorbisch 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Sorbischen auf Niveau A1 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über Grundkenntnisse in den Bereichen Phonetik/Pho-
nologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen sowie Sprech-
fertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, vertraute, 
alltägliche Formeln und ganz einfache Sätze zu verstehen sowie sich 
auf einfache Art zu verständigen und kleinere Konversationen zu füh-
ren. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Sorbi-
schen auf Niveau A, insbesondere elementare mündliche und schrift-
liche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementaren Le-
xik. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sor-
bisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis A2: Sorbisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-SA2 
(SLK-BA-S-SA2) 

Sprachpraxis A2: Sorbisch Lektorat Sorbisch 
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Sorbischen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen die 
Studierenden über gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen Pho-
netik/Phonologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen so-
wie Sprechfertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der Lage, 
sich auf einfache Art zu verständigen und Konversationen zu führen, 
in denen es um einen Austausch von Informationen über vertraute 
Dinge geht, wenn klare Standardsprache verwendet wird.  

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Sorbi-
schen auf Niveau A2, insbesondere elementare mündliche und schrift-
liche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementaren Le-
xik. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A1: Sorbisch 
jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sor-
bisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis B1.1: Sorbisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-SB1.1 
(SLK-BA-S-SB1.1) 

Sprachpraxis B1.1: Sorbisch Lektorat Sorbisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Sorbischen auf dem Niveau B1.1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens. Mit Abschluss des Moduls verfügen die Stu-
dierenden über erweiterte Kenntnisse in den Bereichen Grammatik, 
Lexik und Syntax des Sorbischen. Sie besitzen des Weiteren erweiterte 
kommunikative Kompetenzen im monologischen und dialogischen 
Sprechen und Schreiben und sind in der Lage, Hauptaussage sowie 
relevante Details längerer publizistischer und Sachtexte zu verstehen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Sorbischen zur Anwendung in all-
gemein sprachlichen und studienbezogenen Kontexten auf Niveau 
B1.1, insbesondere grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, 
die es den Studierenden ermöglichen, einen Zugang zu publizistischen 
und Sachtexten zu finden, die auf Sorbisch verfasst sind. Inhalt ist au-
ßerdem der Ausbau der Fähigkeit, sich einfach und zusammenhän-
gend über vertraute Themen im Sorbischen schriftlich und mündlich 
zu äußern. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A2: Sorbisch 
jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie sowie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwer-
punkt Sorbisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozial-
wissenschaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die 
Voraussetzungen für das Modul Sprachpraxis B1.2: Sorbisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-SB1.2 
(SLK-BA-S-SB1.2) 

Sprachpraxis B1.2: Sorbisch Lektorat Sorbisch 
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen im Sorbischen 
auf dem Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
mens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden 
in der Lage, die sprachlichen Grundfertigkeiten gegenstands- und si-
tuationsangemessen im Sorbischen anzuwenden und aus längeren, 
authentischen Lese- beziehungsweise Hörtexten die Hauptinforma-
tion zu entnehmen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Sorbischen auf Niveau B1.2, ins-
besondere die Anwendung dieser Fertigkeiten in allgemein sprachli-
chen und studienbezogenen Kontexten unter besonderer Berücksich-
tigung der unterschiedlichen Sprachregister.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.1: Sor-
bisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sor-
bisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis B2.1: Sorbisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-SB2.1 
(SLK-BA-S-SB2.1) 

Sprachpraxis B2.1: Sorbisch Lektorat Sorbisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Sorbischen auf Niveau B2.1 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen im Lese- und Hörverstehen, 
Schreiben und Sprechen. Sie sind in der Lage, komplexe Sachverhalte 
ausführlich und kommunikativ angemessen in mündlicher und 
schriftlicher Form im Sorbischen darzustellen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Sorbischen auf Niveau B2.1. Im 
Vordergrund stehen sowohl mündliche als auch schriftliche Fertigkei-
ten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.2: Sor-
bisch im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelorstudien-
gang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 2. Haupt-
fach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sor-
bisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraus-
setzungen für das Modul Sprachpraxis B2.2: Sorbisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-SB2.2 
(SLK-BA-S-SB2.2) 

Sprachpraxis B2.2: Sorbisch Lektorat Sorbisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Sorbischen auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls haben die 
Studierenden stabile Kompetenzen in den Bereichen Morphologie, Le-
xik und Phraseologie. Sie sind in der Lage, sich frei und fließend zu 
verständigen, an Diskussionen teilzunehmen und komplexere Texte 
zu verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Sorbischen auf Niveau B2.2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund steht die Festigung sowohl mündlicher als auch schriftlicher 
Fertigkeiten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.1: Sor-
bisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sorbisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Sor-
bisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissen-
schaften. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-TA1 
(SLK-BA-S-TA1) 

Sprachpraxis A1: 
Tschechisch 

Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen Sprachkenntnisse im Tschechischen auf Niveau A1 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des 
Moduls verfügen die Studierenden über Grundkenntnisse in den Be-
reichen Phonetik/Phonologie, Morphologie, grammatische Grund-
strukturen sowie Sprechfertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind 
in der Lage, vertraute, alltägliche Formeln und ganz einfache Sätze zu 
verstehen sowie sich auf einfache Art zu verständigen und kleinere 
Konversationen zu führen. 

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Tsche-
chischen auf Niveau A1, insbesondere elementare mündliche und 
schriftliche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementa-
ren Lexik. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt 
Tschechisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis A2: Tschechisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-TA2 
(SLK-BA-S-TA2) 

Sprachpraxis A2: Tschechisch Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Tschechischen auf Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls verfügen 
die Studierenden über gesicherte Grundkenntnisse in den Bereichen 
Phonetik/Phonologie, Morphologie, grammatische Grundstrukturen 
sowie Sprechfertigkeit und Alltagskommunikation. Sie sind in der 
Lage, sich auf einfache Art zu verständigen und Konversationen zu 
führen, in denen es um einen Austausch von Informationen über ver-
traute Dinge geht, wenn klare Standradsprache verwendet wird.  

Inhalte Das Modul umfasst die im Gemeinsamen Europäischen Referenzrah-
men für Sprachen festgelegten sprachlichen Grundlagen in den Berei-
chen Phonetik/Phonologie, Morphologie und Grammatik des Tsche-
chischen auf Niveau A2, insbesondere elementare mündliche und 
schriftliche Kommunikationsfertigkeiten einschließlich der elementa-
ren Lexik. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A1: Tsche-
chisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt im 
Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwissenschaften. Das 
Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Voraussetzungen für 
das Modul Sprachpraxis B1.1: Tschechisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-TB1.1 
(SLK-BA-S-TB1.1) 

Sprachpraxis B1.1: Tschechisch Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Tschechischen auf dem Niveau B1.1 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls 
verfügen die Studierenden über erweiterte Kenntnisse in den Berei-
chen Grammatik, Lexik und Syntax des Tschechischen. Sie besitzen 
des Weiteren erweiterte kommunikative Kompetenzen im monologi-
schen und dialogischen Sprechen und Schreiben und sind in der Lage, 
Hauptaussage sowie relevante Details längerer publizistischer und 
Sachtexte zu verstehen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Tschechischen zur Anwendung in 
allgemein sprachlichen und studienbezogenen Kontexten auf Niveau 
B1.1, insbesondere grammatische Strukturen und Anteile der Lexik, 
die es den Studierenden ermöglichen, einen Zugang zu publizistischen 
und Sachtexten zu finden, die auf Tschechisch verfasst sind. Inhalt ist 
außerdem der Ausbau der Fähigkeit, sich einfach und zusammenhän-
gend über vertraute Themen im Tschechischen schriftlich und münd-
lich zu äußern. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis A2: Tsche-
chisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt 
Tschechisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis B1.2: Tschechisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-TB1.2 
(SLK-BA-S-TB1.2) 

Sprachpraxis B1.2: Tschechisch Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de)  

Qualifikationsziele Qualifikationsziel sind fremdsprachliche Kompetenzen im Tschechi-
schen auf dem Niveau B1.2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, die sprachlichen Grundfertigkeiten gegenstands- 
und situationsangemessen im Tschechischen anzuwenden, längere, 
authentische Lese- beziehungsweise Hörtexten detailliert zu verste-
hen und sich dazu zu äußern.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Grundfertigkeiten Hör- und Lesever-
stehen, Sprechen und Schreiben im Tschechischen auf Niveau B1.2, 
insbesondere die Anwendung dieser Fertigkeiten in allgemein sprach-
lichen und studienbezogenen Kontexten unter besonderer Berück-
sichtigung der unterschiedlichen Sprachregister.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.1: Tsche-
chisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt 
Tschechisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis B2.1: Tschechisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-TB2.1 
(SLK-BA-S-TB2.1) 

Sprachpraxis B2.1: Tschechisch Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-
dresden.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen im Tschechischen auf Niveau B2.1 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls ha-
ben die Studierenden stabile Kompetenzen im Lese- und Hörverste-
hen, Schreiben und Sprechen. Sie sind in der Lage, komplexe Sachver-
halte ausführlich und kommunikativ angemessen in mündlicher und 
schriftlicher Form im Tschechischen darzustellen.  

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Tschechischen auf Niveau B2.1. 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im 
Vordergrund stehen sowohl mündliche als auch schriftliche Fertigkei-
ten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten.  

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B1.2: Tsche-
chisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt 
Tschechisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften. Das Modul schafft in allen Studiengängen jeweils die Vo-
raussetzungen für das Modul Sprachpraxis B2.2: Tschechisch. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulnummer Modulname Verantwortliche Dozentin bzw. 
verantwortlicher Dozent 

PHF-BA-S-TB2.2 
(SLK-BA-S-TB2.2) 

Sprachpraxis B2.2: Tschechisch Lektorat Tschechisch  
(studienberatung.slavistik@tu-dres-
den.de) 

Qualifikationsziele Qualifikationsziel ist die Herausbildung fremdsprachlicher Kompeten-
zen des Tschechischen auf Niveau B2.2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens für Sprachen. Mit Abschluss des Moduls ha-
ben die Studierenden stabile Kompetenzen in den Bereichen Morpho-
logie, Lexik und Phraseologie. Sie sind in der Lage, sich frei und flie-
ßend zu verständigen, an Diskussionen teilzunehmen und komple-
xere Texte zu verstehen sowie selbstständig zu formulieren. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind komplexere grammatikalische Struktu-
ren und spezifische Textsorten des Tschechischen auf Niveau B2.2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. Im Vor-
dergrund steht die Festigung sowohl mündlicher als auch schriftlicher 
Fertigkeiten in akademischen sowie berufsorientierten Kontexten. 

Lehr- und 
Lernformen 

4 SWS Sprachlernseminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Voraussetzungen sind die inhaltlichen Kenntnisse und anwendungs-
bezogenen Kompetenzen, wie sie im Modul Sprachpraxis B2.1: Tsche-
chisch jeweils im Ersten und Zweiten Hauptfach Slavistik im Bachelor-
studiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften sowie im 
2. Hauptfach Slavistik im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und 
Sozialwissenschaften erworben werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils ein Pflichtmodul im Ersten und Zweiten Haupt-
fach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt Tschechisch im Ba-
chelorstudiengang Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften so-
wie im 2. Hauptfach Slavistik im sprachpraktischen Schwerpunkt 
Tschechisch im Bachelorstudiengang Geistes-, Kultur- und Sozialwis-
senschaften.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Sprachprüfung von 
90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des 
Moduls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Anlage 2:  
Studienablaufplan 
mit Art und Umfang der Lehrveranstaltungen in SWS sowie erforderlichen Leistungen, deren Art, Umfang und Ausgestaltung den Modulbeschreibungen zu entneh-
men sind 

Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

5. Semester 
(M) 6.Semester 

LP 
EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS 

Fachwissenschaftliche Pflichtmodule 

PHF-BA-S-B-GS 
Basismodul: Grundlagen der Sprach-
wissenschaft  

2/0/0/0/0  
PL 

0/0/2/0/0  
PL 

    5 

PHF -BA-S-B-GL 
Basismodul: Grundlagen der Literatur-
wissenschaft 

0/0/2/0/0 
PL 

2/0/0/0/0  
PL 

    5 

PHF -BA-S-B-GK 
Basismodul: Grundlagen der Kulturwis-
senschaft 

 2/2/0/0/0 
PL 

    5 

PHF -BA-S-B-
WA 

Basismodul: Wissenschaftliches Arbei-
ten 

0/0/2/0/0  
PL 

     5 

PHF -BA-S-DSS 
Vertiefungsmodul: Diachrone und syn-
chrone Sprachwissenschaft 

  0/2/0/2/0 
PL 

   5 

PHF -BA-S-LK 
Vertiefungsmodul: Literatur- und Kul-
turwissenschaft 

   0/2/0/2/0  
PL 

  5 

Fachwissenschaftliche Wahlpflichtmodule* 

PHF -BA-S-KL 
Ausbaumodul: Kulturwissenschaftliche 
Linguistik 

    0/0/0/1,5/0 
PL 

0/0/0/0,5/0 
PL 

10 

PHF-BA-S-PhK 
Ausbaumodul: Philologische Kulturwis-
senschaft 

    0/0/0/1,5/0 
PL 

0/0/0/0,5/0 
PL 

10 

Sprachpraktische Schwerpunkte** 
Sprachpraktischer Schwerpunkt Polnisch 

PHF -BA-S-PA1 Sprachpraxis A1: Polnisch  
0/0/0/0/4  

PL 
     5 

PHF -BA-S-PA2 Sprachpraxis A2: Polnisch 
 0/0/0/0/4  

PL 
    5 

PHF -BA-S-
PB1.1 

Sprachpraxis B1.1: Polnisch  
  0/0/0/0/4  

PL 
   5 
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Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

5. Semester 
(M) 6.Semester 

LP 
EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS 

PHF -BA-S-
PB1.2 

Sprachpraxis B1.2: Polnisch  
   0/0/0/0/4  

PL 
  5 

PHF -BA-S-
PB2.1 

Sprachpraxis B2.1: Polnisch 
    0/0/0/0/4  

PL 
 5 

PHF -BA-S-
PB2.2 

Sprachpraxis B2.2: Polnisch 
     0/0/0/0/4  

PL 
5 

Sprachpraktischer Schwerpunkt Russisch 

PHF -BA-S-RA1 Sprachpraxis A1: Russisch  
0/0/0/0/4  

PL 
     5 

PHF -BA-S-RA2 Sprachpraxis A2: Russisch  
 0/0/0/0/4  

PL 
    5 

PHF -BA-S-
RB1.1 

Sprachpraxis B1.1: Russisch  
  0/0/0/0/4  

PL 
   5 

PHF -BA-S-
RB1.2 

Sprachpraxis B1.2: Russisch  
   0/0/0/0/4  

PL 
  5 

PHF -BA-S-
RB2.1 

Sprachpraxis B2.1: Russisch 
    0/0/0/0/4  

PL 
 5 

PHF -BA-S-
RB2.2 

Sprachpraxis B2.2: Russisch 
     0/0/0/0/4  

PL 
5 

Sprachpraktischer Schwerpunkt Sorbisch 

PHF -BA-S-SA1 Sprachpraxis A1: Sorbisch 
0/0/0/0/4  

PL 
     5 

PHF -BA-S-SA2 Sprachpraxis A2: Sorbisch 
 0/0/0/0/4  

PL 
    5 

PHF -BA-S-
SB1.1 

Sprachpraxis B1.1: Sorbisch 
  0/0/0/0/4  

PL 
   5 

PHF -BA-S-
SB1.2 

Sprachpraxis B1.2: Sorbisch 
   0/0/0/0/4  

PL 
  5 

PHF -BA-S-
SB2.1 

Sprachpraxis B2.1: Sorbisch 
    0/0/0/0/4  

PL 
 5 

PHF -BA-S-
SB2.2 

Sprachpraxis B2.2: Sorbisch 
     0/0/0/0/4  

PL 
5 
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Modul-Nr. Modulname 
1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

5. Semester 
(M) 6.Semester 

LP 
EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS EK/V/Ü/S/SLS 

Sprachpraktischer Schwerpunkt Tschechisch 

PHF -BA-S-TA1 Sprachpraxis A1: Tschechisch 
0/0/0/0/4 

PL 
     5 

PHF -BA-S-TA2 Sprachpraxis A2: Tschechisch 
 0/0/0/0/4  

PL 
    5 

PHF -BA-S-
TB1.1 

Sprachpraxis B1.1: Tschechisch 
  0/0/0/0/4  

PL 
   5 

PHF -BA-S-
TB1.2 

Sprachpraxis B1.2: Tschechisch 
   0/0/0/0/4  

PL 
  5 

PHF -BA-S-
TB2.1 

Sprachpraxis B2.1: Tschechisch 
    0/0/0/0/4  

PL 
 5 

PHF -BA-S-
TB2.2 

Sprachpraxis B2.2: Tschechisch 
     0/0/0/0/4  

PL 
5 

         Leistungspunkte 2. Hauptfach 15 15 10 10 10 10 70 
Leistungspunkte 1. Hauptfach 
(inkl. Allgemeine Qualifikationen (AQua) und Abschlussarbeit) 15 15 20 20 20 20 110 

Leistungspunkte GESAMT 30 30 30 30 30 30 180 

* Es ist ein Wahlpflichtmodul zu wählen. 
** Es ist ein sprachpraktischer Schwerpunkt zu wählen. 

SWS Semesterwochenstunden S Seminar 
M Mobilitätsfenster gemäß § 3 Absatz 1 Satz 3 SLS Sprachlernseminar 
LP Leistungspunkte PL Prüfungsleistung 
EK Einführungskurs 
V Vorlesung 
Ü Übung 
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